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Bericht 1/2020  

der Geschäftsstelle des Kreisjugendrings Biberach e.V. 

(Januar bis März 2020) 

 

 

KJR intern 

Gleich zu Beginn des Jahres 2020 durfte der Kreisjugendring eine Spende der Kreissparkasse 

Biberach in Höhe von insgesamt 1500€ entgegennehmen. Ein Teil des Geldes kam im 

Rahmen einer Firmenkundenumfrage zusammen und wurde dann auf den Endbetrag 

aufgestockt. Damit können wir tolle Angebote für die Jugendarbeit im Landkreis anbieten. 

Bei der Jahreshauptversammlung am 10.02. blickten wir auf ein erfolgreiches und 

turbulentes Jahr zurück. Die Geschäftsstelle hat sich 2019 gut eingearbeitet und schon viele 

Angebote und Projekte umgesetzt. Zudem wurde das Jahresprogramm für 2020 vorgestellt. 

Ebenso im Februar konnte Svenja Link von der Geschäftsstelle bei der Jahreshauptver-

sammlung der Kleintierzüchter in Bad Buchau den Kreisjugendring vorstellen und bekam 

einen guten Einblick in deren Vereinsarbeit. 

Im März fand dann zum zweiten Mal eine zweitägige Klausur des Vorstandes mit den 

Mitarbeiterinnen statt. Am 7. und 8. März machten wir uns gemeinsam Gedanken zu 

Engagement im KJR und Social Media. Der Sonntag diente zum Austausch mit interessierten 

Delegierten. Die Themen werden nun von der Geschäftsstelle weitergearbeitet und nach 

und nach in die Delegiertenversammlung gegeben. 

Verleih: 

Die Planungen für eine mögliche Umstrukturierung des Zeltverleihs gingen im Januar direkt 

weiter. Der AK Verleih kam zu Planungstreffen zusammen und ging in den Austausch mit 

Familie Diesch, die in Ertingen den Verleih der Kanus weiterbetreiben wird.  

Nach erfolgreichen Gesprächen mit der St. Elisabeth-Stiftung ist der KJR ab 01.04. Mieter des 

Gebäudes der ehemaligen Gärtnerei in der Rindenmooserstr. 25 in Biberach. Dort kann 

künftig der Zeltverleih zentral im Landkreis angeboten werden. 

 

Teilnahme an Veranstaltungen 

23.01.  „Auf die Haltung kommt es an“ Workshop zum Thema sexuelle Vielfalt 

  (Svenja und Maria) 

28.01.  Fachtag „Ehrenamt führt!“ (Maria) 

03.02.  Workshop „Flipchart gestalten“ (Svenja) 

15.02.  Workshop „Digitale Fotografie“ (Svenja) 
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Netzwerk 

Svenja und Maria Wiedergrün waren bei den Mitarbeiterinnen in der Geschäftsstelle des 
Bund der deutschen Landjugend (BDL) in Bad Waldsee zu einem Kennenlern- und Austausch-
treffen. Der jeweilige Arbeitsauftrag und die unterschiedlichen Strukturen wurden 
gegenseitig vorgestellt. Zudem fand das halbjährliche Austauschtreffen zwischen den 
Kreisjugendringen und Kreisjugendreferaten der Landkreise Sigmaringen, Ravensburg und 
Biberach statt. 

Am 26.02. unterstützte die Geschäftsstelle die Aktion „Lichter für Demokratie und Toleranz“ 
des Bündnisses für Demokratie und Toleranz im Landkreis Biberach. Am Abend trafen sich 
ca. 260 Personen auf dem Biberacher Marktplatz, um nach dem Anschlag von Hanau 
gemeinsam für Demokratie, Toleranz, Vielfalt und Menschlichkeit zu stehen. 

 

BLAPF 

Aus dem BLAPF-Fonds konnte die Staudammbude in Reinstetten mit 500€ und der TSV 

Hochdorf mit 130€ für den Bau eines Insektenhotels mit Bienenwiese unterstützt werden. 

Der AK BLAPF hat sich zweimal getroffen, um das Projekt „Euer Film für den Song“ -

Musikvideowettbewerb zum BLAPF-Song vorzubereiten. Unterstützt werden wir hierbei von 

Helga Reichert, der Intendantin der Biberacher Filmfestspiele e.V.. 

 

Abgeschlossene Projekte  

Mitmachen Ehrensache:  

Mehr als 800 Schüler*innen aus 23 Schulen haben beim Aktionstag am 5. Dezember bei über 

500 Arbeitgeber*innen für einen guten Zweck gearbeitet. Dabei wurden 23.960 € für 

verschiedene Spendenprojekte erwirtschaftet. Die Mitarbeiterinnen vom KJR und 

Kreisjugendreferat haben die Botschafter*innen vor und nach der Aktion begleitet. Sie 

wurden geschult, wie man Filme dreht, schneidet und selbstbewusst beim Interview auftritt. 

Das für den 12. März geplante Dankefest musste aufgrund der Corona-Pandemie leider 

kurzfristig abgesagt werden. 

One Billion Rising: 

Auch in diesem Jahr war der KJR wieder bei der Planung des Tanzes gegen Gewalt an Frauen 

dabei. Der Aktionstag am 14.02. fand mit einem Flashmob auf dem Biberacher Marktplatz 

statt. Am Abend gab es eine Podiumsdiskussion im Gemeindehaus St. Martin u.a. mit 

Vertreter*innen der Polizei, Streetwork und der Menschenfotografin Lena Reiner. Von ihr 

waren im Anschluss große Banner in Biberach aufgestellt mit dem Slogan „not for sale“. 

 

Stand laufende Projekte /anstehende Projekte 

„Sexuelle Vielfalt im Landkreis Biberach – Let’s start the rainbow“:  

Die monatliche Filmreihe im Abseitz Biberach bei der Jugendgruppe SchwuB wurde im 
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Januar und Februar mit den Filmen „Die Mitte der Welt“ und „Pride“ abgeschlossen. Im 

Sommer sollen dort nochmals Grillabende folgen.  

Die Materialien für Workshops in Jugendgruppen und Schulklassen konnten von der 

Hauchlerklasse weitestgehend abgeschlossen werden. Für den 14.05. war eine 

Einführungsveranstaltung geplant, zu der Schulsozialarbeiter*innen eingeladen werden 

sollten - es muss nun noch abgewartet werden, ob der Termin stattfinden kann oder nicht.  

Zudem wurde ein Workshop in Kooperation mit dem Biberacher Jugendhaus 9teen 

angeboten. Dort konnten sich die Jugendlichen mit Menschen aus der Regenbogen-

Community unterhalten und Vorurteile abbauen. 

Jahresthema „Nachhaltigkeit“: 

Gemeinsam mit Margit Renner vom Kreisjugendreferat will der KJR in diesem Jahr das 

Thema „Nachhaltigkeit“ zur Aufgabe machen. Dazu gab es unter anderem ein 

Planungstreffen mit Vertreter*innen des BUND für ein dreitägiges Sommerferienprogramm 

für Jugendliche in Biberach. Ebenso gibt es einen Austausch mit Mitarbeiter*innen des 

Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. (LEV), der Biomusterregion und der 

Kreisfachberatung Obst und Garten. Es soll eine gemeinsame Aktion am 3. Oktober 2020 

geben, wo man rund um den Apfel vom Pflanzen bis zum Ernten und Saftpressen alles 

erleben kann. Dort wird dann natürlich auch BLAPF angeboten. 

 

Angebote des Kreisjugendrings: 

06.02. „Fördermöglichkeiten für Vereine und Organisationen im Landkreis Biberach“ 

Zum Vortrag mit Referent Joachim Sautter vom KJR Ravensburg kamen ca. 30 Interessierte 

aus Vereinen im Landkreis Biberach. Sie wurden in den Landesjugendplan und die 

Zuschussmöglichkeiten des Landkreises eingeführt sowie über sonstige Möglichkeiten wie 

Spenden und Sponsoring aufgeklärt.  

 

Leider ausgefallen, wegen Corona: 

Da ab dem 12. März das Coronavirus auch die Tätigkeiten der Geschäftsstelle weitestgehend 

einschränkte, sind folgende geplante Veranstaltung leider ausgefallen. Sobald die Lage im 

Landkreis und in Deutschland wieder einschätzbar ist, werden wir schauen, was wie und 

wann nachgeholt werden kann. Vermutlich müssen einige Veranstaltungen ins neue Jahr 

verschoben werden oder ganz ausfallen. 

12.03.  MME Dankefest 

16.03.  Vereinstreffen in Burgrieden 

19.03.  AG Südwürttemberg 

24.03.  kleiner Vorstand  

24.03.  AK-Verleih 

27.-29.03. Juleica-Basismodul mit 31 Jugendleiter*innen in Rot an der Rot 

31.03.  Teilnahme am Fachtag „Partizipation im Jugendverband wagen“ 
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04.04.  Workshop Vereinsorganisation 

18.04.  Workshop Vereinsorganisation 

20.04.  Vereinstreffen in Erolzheim 

24.04.  Budenforum 

 

Demokratiezentrum Oberschwaben 

Im Nachklang zur Anne-Frank-Ausstellung 2019 gab es im Rathaus Riedlingen ein Treffen mit 

Bürgermeister Schafft und einer jüdischen Gemeinderätin, die für den Juni einen deutsch-

israelischen Schüler*innen-Austausch plant. Dieser Austausch soll vom DZO begleitet 

werden - sofern er wegen der Corona-Pandemie stattfinden kann. 

Das DZO hat sich zudem beim Schulamt Biberach vorgestellt und wird voraussichtlich im 

Spätherbst zum Markt der Möglichkeiten bei einem Rektorentreffen der Landkreise Biberach 

und Alb/Donau eingeladen. Beim Fachtag der Präventionskräfte in Laupheim war das DZO 

ebenfalls mit Infomaterial vertreten. Weitere im März geplante Netzwerk- und 

Beratertreffen fielen leider wegen der Corona-Krise aus. 


